
Ich erhalte immer schnell Entscheidungen zu meinen vorgeschlagenen Lösungen b

Wenn eine Idee nicht umgesetzt wird, nehme ich das persönlich b

Ich schau’ mir meine Idee immer auch mit der "Kundenbrille" an a

Meine Führungskraft erwähnt in Feedbackgesprächen oft meine guten Ideen a

Ich habe oft spontane Einfälle, die ich dann auch direkt den anderen mitteile b

Was das kostet? Keine Ahnung, Budgetierung ist nicht meine Aufgabe! a

Technische Fragestellung? Mit strukturiertem Vorgehen komme ich zur Lösung! a

Ich werde oft um Rat gefragt, wenn es ein technisches Problem zu lösen gibt a

Ich habe zu meinen Einfällen auch immer Optionen und Varianten parat a

Ich hole mir - besonders bei großen Vorschlägen - andere mit ins Boot, die weitere
Ideen oder Einfluss haben könnten

b

Ich konzentriere mich lieber auf die großen Ideen, die richtig Einfluss haben. Die
kleinen sind nicht so wichtig

b

Ich formuliere meine Einfälle meist mit "Wir sollten XY…" oder " "man müsste…"  b

Ich weiß, welche Themen in meiner Abteilung gerade am wichtigsten und
dringlichsten sind.

b

Ich nutze - bewusst - verschiedene Kreativitätstechniken, um auf neue Lösungen zu
kommen

a

Ich weiß, welche Schritte für die Umsetzung meines Einfalls notwendig sind - und
wer beteiligt sein muss

b

Manche Vorschläge sind echt neuartig für mich und das Unternehmen a

Wenn es mal nicht klappt, dann schau ich, woran es gelegen hat und mache das
beim nächsten Mal besser

b

Wenn ich von meinem Einfall überzeugt bin, gehe ich auch "mit dem Kopf durch
die Wand" und sofort zum zuständigen Entscheider im Management

b

Ich prüfe, ob es schonmal ein ähnliches Problem gab. Und wie es gelöst wurde a

Ich denke oft im "was -  wäre - wenn" Schema a

1

Addiere alle Deine Punkte der Faktor a-Aussagen2 3
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Ingenieure sind Problemlöser und Ideenfinder, oder?
Wie wertvoll sind Deine Ideen fürs Unternehmen? Wie viel Qualität steckt wirklich drin?
Außerdem: Wie wahrscheinlich ist es, dass Du damit "durchkommst", dass sie umgesetzt
werden? Zeit, das herauszufinden!

Der Ideentest

Wie sehr treffen folgende Aussagen auf Dich zu? Lies genau und
kreuze ganz intuitiv an.

Addiere alle Deine Punkte der Faktor b-Aussagen
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Fa
kt

or

3 2 1 0

3 2 1 0



Deine großartigen Ideen sind für
Dich und Dein Unternehmen und

Eure Kunden nützlich 
Fokussiere Dich auf Deine Stärken,

um noch besser zu werden!

Du scheinst tolle Ideen
zu haben! Schade, dass
sie scheinbar niemand

hört, oder?

Du hast richtig Potenzial, man
hört auf Dich! Für Dich wäre es

sinnvoll, dass Du Dich mit
Ideenfindungstechniken

auseinandersetzt

sicher? 
Ich glaube, in Dir steckt mehr!

Gehe die Fragen und Deine
Antworten nochmal durch!

Die goldene Mitte!
Setze Dir unbedingt  konkrete

Ziele und Maßnahmen, um Dein
Potenzial in Bezug auf

Ideenfindung und -präsentation
auch auszuschöpfen!

Du traust Dich was und man
schätzt Deine Meinung. Das sind
beste Voraussetzungen und mit
ein wenig Methodik kannst Du

noch viel mehr erreichen!

Hey, nicht geknickt sein! Du hast
tolle Voraussetzungen bei der

Ideenpräsentation und mit den
richtigen Kreativitätstechniken

kannst Du Dich signifikant
verbessern!

Kein Grund, traurig zu sein! Du
bringst wertvolle Ansätze für

gute Ideen mit und mit etwas
Arbeit an Deiner

Präsentationsart und Einstellung
dazu geht einiges!

Du bist bestimmt ein wertvoller
Ingenieur mit super Ideen. Mit noch
ein wenig mehr Methodik rund ums
"Ideen verkaufen" wirds noch besser!

4
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Ziel:

1

2

Wow! WIN-WIN-WIN

Support für Dein Team oder Dich:
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Deine b-Punkte = Wie gut werden Deine Ideen akzeptiert?
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Zeit für die Auswertung! Die "Faktor  a"-Aussagen sind in der Vertikalen; "Faktor b" in
der Horizontalen. In welchem Feld liegst du insgesamt? Kreuze an und lies den
entsprechenden Hinweistext

Definiere abgeleitet aus Deinem Ergebnis ein persönliches Ziel und zwei
Maßnahmen dazu

12
-2

4
25

-3
0

Alle Inhalte dieses PDFs, insbesondere Texte, Fotografien und Grafiken, sind urheberrechtlich geschützt. Das Urheberrecht liegt, soweit nicht anders
gekennzeichnet, bei Katrin Dietz. Die, auch auszugsweise, Verwendung der Inhalte dieses Dokumentes kann nur nach meiner vorherigen schriftlichen
Zustimmung erfolgen. Alle Rechte, einschließlich der Vervielfältigung, Veröffentlichung, Bearbeitung und Übersetzung bleiben vorbehalten.

Die Inhalte dieses Dokuments wurden mit größtmöglicher Sorgfalt und nach bestem Gewissen erstellt. Dennoch übernimmt die Autorin keine Gewähr für
die Aktualität, Vollständigkeit und Richtigkeit der Inhalte. Für Schäden, die direkt oder indirekt durch das Anwenden der Inhalte, Tipps und Aufgaben
entstanden sind, kann die Autorin nicht zur Verantwortung oder Haftung gezogen werden. Bitte berücksichtige, dass ein kurzer Test nur eine erste
Indikation darstellt.

Warum es mit der Umsetzung Deiner Ideen nicht klappt
Wirksamkeit als Schlüssel für Erfolg, Innovation und auch Zufriedenheit
Schnelle und gute Entscheidungen erreichen
In 4 bewährten Schritten von der ersten Idee zur
Umsetzungsentscheidung
bessere Ergebnisse bei geringerer Belastung aller Beteiligten – das ist ein
hoher Wirkungsgrad!

          anwendungsorientieres Training & persönliches Mentoring
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Bis dann, Katrin


